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Dagegen Abgang:
2 Oberkontrolassistenten in der Provinz Pommern, an deren Stelle 2 
Steueramtsassistenten treten mit zusammen.................................................. 4 800 Nik­
kei den pensionsfähigen ZOlagen für Beamte in Berlin je 300 Mk. für 10 
vom 1. April 1897 ab in Zugang gekommene Oberkontroleurstellen in Ber­
lin, für welche die in den Staatshaushaltsetat für 1897/98 aufgenommene 
Zulage nicht zahlbar gemacht worden ist, sowie für 3 Stellen, deren bisherige 
Inhaber aus den Stellen ausgeschieden sind, zusammen für 12 Stellen . . 3 900 „

Zusammen Abgang 8 700 Mk. 
bleibt Zugang 1035250 Mk.
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Personalien.
Preußen.

befördert oder versetzt:
Wolfram RegRth in Breslau zum Geh. NegNth u. vortr. Rath im 

Reichsamt des Innern,
Hardenberg ZE I in Sylt nach Husum,
Woellc HÄss in Emmerich nach Köln inl.
Plonns RevA nfs in Lübeck znm HAss in Kiel,
Schmidt GrAnfs in Hadeesleben zum ZE I in Sylt,
Lange StAnfs in Schivelbein zum HAss daselbst,
Heilsberg StAnfs in Königsberg zum ZAss in Laugszargen,

g e st o r b e n:
Pieper StJ in Magdeburg, 
Steffen HAss in Klettendors, 
Berndt ZE I in Stolpmnnde,

Elsaß-Lothringen.
gestorben:

Levin OZJ in Altkirch,
Schelleicherg ZJ in Misthaufen.
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Verbandsnachrichteu.
Eingegangene Extraordinäre und Zörnndnngsöeiträge.
Auf Mitgliedskarte Nr. 621 ......................... ' 0,75 Mk.

// „ .709......................... 0,25
// „ .^33......................... 0,15
,/ „ .446......................... 0,75

Vom Lok.-Ver. E. Beträge f. Vartmußsche Schrift 4,80

Es kommt immer häufiger vor, daß Herren die mich 
sprechen wollen, mich nicht zu Hause antreffen, ^o daß die­
selben ein zweites mal sich zu mir bemühen müssen oder ich, 
insbesondere bei nur vorübergehend auf kurze Zeit hier an­
wesenden auswärtigen Herren, auf die Ehre des Besuchs ver­
zichten muß. Ich bitte daher die Herren Kollegen, welche 
mich sprechen wollen, mir die Zeit ihres Erscheinens und 
ihre Berliner Wohnung vorher gefälligst mittheilen zu wollen, 
damit ich entweder zu Hause bleiben oder, wenn dies nn- 
thunlich, denselben Nachricht geben kann wann und wo 
eine Zusammenkunft möglich ist.

Der Präsident des Verbandes 
Schneider, Steuerrath.

Diejenigen Herren Verbandsmitglieder, welche Beträge 
für die Bart m uß ' sche Schrift an den Herrn Verleger 
bereits eingesandt hatten, ersuchen wir bei der nächsten Zah­
lung von Verbandsbeiträgen an den Kreditverein, jene Be­
träge in Abzug bringen und auf dem Postanweisungsabschnitt 
bezüglichen Vermerk machen zu wollen; wir werden uns dann 
mit dem Verlag berechnen.

Wir müssen, da unsere bisherige Mahnungen nur 
vereinzelt beachtet worden sind, nochmals um schleunigste 
Berichtigung der rückständigen Beitrüge ersuchen.

Der Verbandsrath.
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Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.
Militär-Effecten-Fabrik

Taubenstraße 7. Berlin W, Taubenstraße 7. 
mit Filialen in

Breslau, — Dresden, — Frankfurt a. M., — Hamburg, — Mlu, — Magdeburg, — EtraßLurg i. Elf,
Netteste Specialfabrik von

Uniformst und Ausrüstungsgegenständen für die Herren Zoll- nnd Stcucrbeamten,
bekannt durch seine gediegenen und farbenechten Stoffe, vorzüglichen Schnitt, solideste Arbeit und mäßigste Preise, ver­

sendet auf Wunsch, sowohl vom Hauptgeschäft als den Filialen seine Preisverzeichnisse gratis und franco.
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